
STADTRÄTE-MAIL vom 12.1.2011 
von Anne Keller und Helmut Paul 
  

  
Thema heute: 
  

MANÖVERKRITIK WINTERDIENST 

  

Was kann verbessert werden – Was muss anders werden – Was ist 
möglich? 

  
  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
fast sind sie vergessen - die außergewöhnlich schneereichen Wochen 
liegen hinter uns. Für uns Glessener Stadträte stellt sich im Rahmen einer 
Manöverkritik die Frage, ob die bestehenden Winterdienst-Regelungen und 
Maßnahmenpläne zur Aufrechterhaltung des Straßen– und 
Fußgängerverkehrs und des öffentlichen Lebens insgesamt ausreichend sind. 
Denn: Bindend ist die derzeit gültige Ortssatzung für die Straßenreinigung und 
den Winterdienst. (Wir informierten) 
  

Sowohl bei Ortsbürgermeisterin 
Anne Keller als auch bei Helmut 
Paul und natürlich direkt bei der 
Stadtverwaltung gingen 
zahlreiche Anrufe und Emails 
ein. Bürgerbeschwerden aber 
auch konstruktive Kritik sowie 
sachliche 
Verbesserungsvorschläge 
wurden unterbreitet und zeitnah 
mit der Verwaltung besprochen.  
  
Ein Antrag, den Winterdienst 

auch im zuständigen Ausschuss für Städtische Dienste  zu behandeln, 
wurde von Anne Keller und Helmut Paul bereits vorbereitet und liegt der 
CDU-Fraktion vor.  
  
Für uns Glessener Stadträte stehen dabei oben an: 
  

• Der Umgang mit Notsituationen, z.B. bei Schneefall über 20 cm in 
kurzer Zeit, in denen die Stadt zur Aufrechterhaltung der notwendigen 
Verkehrsbewegungen für die Versorgung der Bevölkerung, auch von 
Rettungs- und Einsatzdiensten, neben den  bestehenden 
Winterdienstregelungen eingreifen müsste 

  
• Die Lagerung oder der Abtransport von großen Schneemassen  

  
• Die mögliche Einbindung der Landwirtschaft oder externer Firmen 

  



• Die konkrete Information der Bürgerinnen und Bürger zu Umfang und 
Umgang mit der Übertragung von Straßenreinigung und Winterdienst 

  
• Eine mögliche Überarbeitung des Straßenverzeichnisses zum 

Winterdienst, vor allem für Straßen mit Gefälle und evtl. an 
Einmündungs- und Kreuzungsbereichen, was natürlich mit Gebühren 
für die jeweiligen Anlieger verbunden wäre 

  
  
Kurzfristig hat der Fraktionsvorsitzende Johannes Hübner für die erste 
Ratssitzung im neuen Jahr am 24.1.2011 eine Anfrage an die Verwaltung 
gestellt. 
Mit der Beantwortung soll die Grundlage für eine sachgerechte Behandlung 
des Themas im zuständigen Fachausschuss vorbereitet werden. 
  

Mehr Informationen finden Sie unter www.glessen-ortsinfo.de 
  
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Ihre 
  
            Anne  Keller                                                             Helmut Paul 
Stadträtin  und Ortsbürgermeisterin                               Stadtrat und stv. Bürgermeister    
     keller.anne@t-online.de                                                   paul.helmut@gmx.de   
  
  
  

 


